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Haupt Expedition
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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Prinzregent von Bayern in Gefahr

Ein deutſch luxemburgiſcher Zwiſchenfall

Zweibund und Dreibund

Zur franzöſiſchruſſiſchen Waffenbrüderſchaft

Arabi Paſcha nach 20jähriger Verbannung begnadigt

Die Typhusfälle im Gelſenkirchener Bezirk mehren ſich

König Viktor Emanuel III
Halle 2 Oktober

Europa hat ſich daran gewöhnt unter den an Jahren noch jungen
Monarchen Europas dem ruſſiſchen Kaiſer beſondere Auſmerkſamkeit zu

zuwenden Bei der politiſch bedeutſamen Stellung die Nikolaus II ein
nimmt iſt das erklärlich und wir Deutſchen haben dagegen am aller
wenigſten einzuwenden wiſſen wir doch daß unſer Kaiſer es iſt welcher
thatſächlich der am meiſten genannte Regent der Welt iſt Aber Kaiſer
Wilhelm II wird in wenigen Monaten bereits 43 Jahre er iſt nicht mehr
jung und in den mehr als 13 Jahren ſeiner Regierung hat ſich ſein
Charakterbild ſo klar abgezeichnet daß kein Zweifel mehr daran geſtattet
iſt Von Kaiſer Nikolaus II kennt man Vieles nicht Alles Er hat die
Idee der Friedenskonferenz gehabt er hat aber auch in ſeiner letzten Rede

in Frankreich geſagt Wir laſſen unſere Rechte von Niemandem beein
trächtigen Das klang gerade nicht ſo als ob der ruſſiſche Selbſtherrſcher
geneigt ſei alle Händel in die ſein Staat einmal verwickelt werden könnte
einem Schiedsgericht zu unterbreiten Die Jahre und die Ereigniſſe welche
ſie bringen werden alſo wohl noch manchen intereſſanten Beitrag zum
charakteriſtiſchen Geſammtgemälde Nikolaus II ergeben

Was haben wir nun von einem verhältnißmäßig wenig genannten
Fürſten dem Könige Viktor Emanuel III von Jtalien zu halten Eine
Zeit lang nahm man an daß der junge ſo plötzlich auf den Thron
gerufene König mit eiſerner Hand in ſeinem Staate aufräumen und die
Arbeit vollführen würde die mancher italieniſche Staatsmann begonnen
aber keiner beendet hat die zeitgemäße Reform der geſammten Ver
waltung Dieſe Annahme hat ſich bisher nicht beſtätigt König Viktor
Emanuel hat ſeinen Parteigrößen viel mehr freien Willen gelaſſen als
wirklich empfehlenswerth genannt werden konnte ſo energiſch er im
engeren Kreiſe auftrat er ließ doch in allgemeinen Angelegenheiten dem
Miniſterium und dem Parlament den Willen den ſie bisher immer ge
habt haben der aber in Italien nicht gerade gut angewandt wird

Indeſſen das ſind alles innere Angelegenheiten Auf dem Gebiete der
auswärtigen Politik wiſſen wir daß König Viktor Emanuel III auf dem
Boden des Dreibundes ſteht wenn er auch darüber nachſiunen mag
wie er für ſein Land ertragreicheren Handelsverkehr durch eine Ver
ſtändigung mit Frankreich herbeiführen kann Die wirthſchaftliche De
preſſion in Jtalien iſt ziemlich ſchwer es kommt hinzu die optimiſtiſche
Hoffnung der Bewohner die für rein idegle Freundſchaft nicht eben allzu

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien ßlätter und Per

e e e ne n F

für Halle und den Saalkreis
Amktliches PVerordunngsblatt des Magikrats jn Halle a S

13 Jahrgang

ſtände drückender werden Jeder denkende Mann auf der apenniniſchen
Halbinſel erkennt daß Jtalien ſich unmöglich mit Haut und Haaren
Frankreich verſchreiben kann aber wenig gewiſſenhafte Agitatoren verſuchen
eine politiſch nicht vollſtändig reife Menge am Gängelbande zu führen
indem ſie ihr alles Mögliche vorſchwatzen Jm Jntereſſe einer allgemeinen
Erkenntniß der Unfruchtbarkeit dieſer Schwätzereien wäre es vielleicht gut
geweſen wenn der Termin für den zu erwartenden Beſuch des Königs
Viktor Emanuel in Berlin ſchon bekanntgegeben worden wäre

Das verhältnißmäßig lange Hinausſchieben dieſes Beſuches fällt mehr
und mehr auf Kaiſer Wilhelm II traf im Herbſt des Jahres in welchem
Humbert geſtorben war in Rom ein König Humbert iſt 14 Monate
todt zum Mindeſten hätte alſo Seitens der italieniſchen Regierung die
Ankündigung erfolgen können Dann und dann kommt König Viktor
Emanuel Nun kann ja wohl beſtimmt vermuthet werden der wahre
Grund für die Verzögerung ſei darin zu ſuchen daß Kaiſer Franz Joſef
aus Rückſicht auf den Papſt ſich nicht entſchließen kann in Rom einen
Gegenbeſuch zu machen immerhin hat das mit Deutſchland nichts zu
thun da der italieniſche König nach Berlin nicht nothwendig durch das
öſterreichiſche Tirol zu reiſen braucht ſondern den Umweg durch die
Schweiz nehmen kann

So ganz klipp und klar ſind die Dinge jedenfalls nicht das
obwaltende Schweigen iſt doch etwas auffällig Man kann wohl das
Vertrauen zu König Viktor Emanuel haben daß er nicht daran denkt den
Dreibund für weniger nützlich zu halten als ſein Vater dies that immer
hin iſt er wohl ebenſo ſehr Jtaliener wie etwa der Zar Ruſſe mehr auf
praktiſche Politik bedacht als auf internationale Freundſchaftsbetheuerungen
Denn die franzöſiſche Politik Rußlands die zu einer beträchtlichen Werth
ſchätzung des republikaniſchen Staatsoberhauptes führt iſt doch die
praktiſchſte die man ſich denken kann

Was wollen König Viktor Emanuel und Jtalien Jhre feſten Ab
ſichten haben der König und ſeine Miniſter in Rom ganz gewiß es
muß nur offen bleiben ob ſie auf politiſchem oder auf wirthſchaftlich
finanziellem Gebiete ſich bewegen Daß Jtalien kein reiches Land iſt
weiß Jedermann eine Hilfe mag ſie nun geartet ſein wie ſie wolle
wenn ſie nur praktiſch etwas bedeutet und wirkliche Anerkennung im
Lande findet wird alſo in Rom geſchätzt werden Es fragt ſich nur ob
eine ſolche Hilfe ohne ein thatſächliches Aufraffen des italieniſchen Volkes

in die That umgeſetzt werden kann
Ein ſolches Aufraffen der italieniſchen Nation iſt bei manchen ernſten

Gelegenheiten zum letzten Male nach der Ermordung König Humbert s
gehofft aber die Hoffnungen haben ſich nicht erfüllt zum Theil erklärt
ſich das daraus daß der Jtaliener eine außerordentlich hohe Meinung
von ſich ſelbſt hat daß ſelbſt hervorragende Staatsmänner von der Macht
und der Tüchtigkeit Jtaliens ganz anders denken wie der nüchterne Aus
länder So war der vor Kurzem verſtorbene Crispi von der künftigen
Größe ſeines Vaterlandes felſenfeſt überzeugt dermaßen daß er dem
Durchſchnitts Jtaliener eine größere politiſche Reife zuerkannte wie dem
Durchſchnitts Deutſchen während doch gerade das Umgekehrte der Fall
iſt Deutſchland wünſcht gewiß dem verbündeten Jtalien das Beſte eben
darum ſehen wir voll Theilnahme der Entwickelung der Zukunft des
ſchönen Landes der ferneren Thätigkeit ſeines zweifellos hochbegabten
Fürſten zu

Die lichtſchene Dame
Roman von Georges Ohnet

Bevechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

75 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Treppe erdröhnte von ſchweren Schritten

c S er rief Marcel z Entſetzen Sie werden
Dich verhaften Wenn es noch möglich iſt ſo ſei iund rette Dich J mee de o ſelbe

Laß ſie kommen Sie werden mich nur verhaſten wenn
ich es will Jch habe von keinem Menſchen etwas zu
fürchten als von Dir von Dir allein hänge ich ab Willſt
Du daß ich weiter lebe Schwöre mir daß Du mich wieder
ſehen wirſt
W Jn dieſer Sekunde ſtiegen die blaſſen Todtengeſichter des
Generals Trémont des armen Laforeét Agoſtinis tragikomiſche
Geſtalt der ſich im Blut wälzende Rieſe Hans vor Marcels
innerem Auge auf und ein namenloſes Grauen ſchüttelte ihn
Wortlos ſenkte er den Kopf Ein leiſes Klirren von Glas
veranlaßte ihn die Augen aufzuheben Sophia trank Er
ſtürzte vor und riß ihr das Glas aus der Hand es war
geleert

Zu ſpät ſagte ſie lächelnd
Oeffnen Sie Oeffnen Sie riefen laute Stimmen zur

Thür herein
Oeffne Milona

Kraft
Die Dalmatinerin gehorchte Sophias Augen umſchleierten

ſich ihr Geſicht wurde leichenblaß Die entſetzte Dienerin
konnte ſie gerade noch in ihren Armen auffangen mit einem
tiefen Seufzer brach ſie zuſammen und das gelöſte dunkle

jetzt befahl Sophia mit letzter

Haar fiel über ihr Geſicht wie ein Trauerſchleier
Wo iſt die Frau erklang von der Treppe her die

Stimme des Unterſuchungsrichters Mayeur der athemlos aber
als Triumphator auf dem Schauplatz erſchienen war Man
hat ſie doch hoffentlich nicht entwiſchen laſſen

Neben Graff erſchien er auf der Schwelle und blieb wie
verſteinert ſtehen

Hier iſt ſie ſagte Marcel auf die Sterbende deutend
Die Lichtſcheue die Unerreichbare war wieder entflohen

dieſes Mal in die ewige Nacht
16 Kapitel

Das Blutbad am Boulevard Maillot wurde den Eifer
ſuchtstragödien beigezählt Eine Frau die zwei Männer
einander ſtreitig gemacht und an deren Leiche einer den
anderen getödtet hatte das wurde als Leitmotiv für die
Zeitungen ausgegeben Die Phantaſie der Verfaſſer ver
miſchter Nachrichten durfte das übrige thun und ganz Paris
erhitzte ſich zwölf Stunden lang über dieſe großartige Schlach
terei die um ſo eingehender beſchrieben wurde als niemand
ſie mit angeſehen hatte Niemand erhielt auch jetzt Zutritt zu
dem Haus das amtlich verſiegelt wurde und in deſſen Winkeln
nur der traurig enttäuſchte Mayeur herumſtöbern konnte Er
entdeckte nichts was ihn über die Perſönlichkeit des Hans
genannten Mannes aufgeklärt hätte Weder die Sektion noch
die älteſten Polizeiakten lieferten irgend welche Auskunft wer
dieſer unheimliche Schurke eigentlich geweſen ſei Daß es der
ſelbe war der mit Sophia in Vanves erſchienen und dort um
einen Arm gekommen war ſtand ja feſt aber wer war er
urſprünglich Die Polizei des Auslandes wußte es ebenſowenig
oder wollte es nicht ſagen

Sophias und Agoſtinis Perſönlichkeiten waren ohne
Schwierigkeiten feſtzuſtellen Die Fürſten von Briviesca gaben
der Behörde bereitwillig Auskunft über den Taugenichts von
dem man ſie befreit hatte Der Baron Grodsko konnte nicht
mehr ſagen als er ſchon dem nach Nizza geſandten
Agenten anvertraut hatte Wüthend daß er keine größeren
Ueberraſchungen enthüllen konnte dachte Mayeur daran Lichten
bach zur Verantwortung zu ziehen Er ließ ihn vorladen
verhörte ihn und verſuchte dann bei Baradier Graff
Material zu einer Anklage zu erhalten allein dieſe waren
wider Erwarten nicht geneigt als Belaſtungszeugen gegen den
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Deutſches Reich
n Berlin 1 Oktober Hofnachrichten Die Abreiſe des

Kaiſers von Rominten wird nach den bisher getroffenen Dispoſitionen
am 4 d Mts erfolgen Der Monarch beaſichtigt an dieſem Tage auf
der Durchreiſe in Danzig Aufenthalt zu nehmen und der Leibhuſaren
Brigade in Langfuhr einen kurzen Beſuch abzuſtatten Die Ankunft des
Kaiſerpaares auf Jagdſchloß Hubertusſtock erfolgt vorausſichtlich am
Sonnabend Es wird dort ein etwa achttägiger Aufenthalt geplant
Die Kaiſerin iſt von ihrem Unwohlſein vollſtändig wieder hergeſtellt

Das Leben des Prinz Regenten von Bayern war am
Montag laut Meldung aus München nach Beendigung der Rennen bei
der Nachhauſefahrt für einen Augenblick bedroht Als ſein Wagen die
Triumphpforte am Ende der Findlingſtraße paſſiert hatte und in dieſe
Straße eingebogen war wurde das Roß eines Soldaten der Schweren
Reiter plötzlich ſcheu und rannte gerade als der Wagen des Regenten
vorbeifuhr zwiſchen Wagen und Pferde mit dem Hinterkörper hinein ſo
daß der Wagen in dem ſich der Prinzregent befand ſtark in die Höhe
gehoben wurde Der Geiſtesgegenwart des Leibkutſchers der die Pferde
faſt augenblicklich zum Stehen brachte iſt es zu verdanken daß ſchweres
Unglück vermieden wurde

Zum 50 jährigen Dienſtjubiläum des Generals der
Jnfanterie von Spitz traf aus Rominten am Dienstag ein Tele
gramm Kaiſer Wilhelms ein das folgenden Wortlaut hat Jch ſpreche
Jhnen zu dem heutigen Tage an dem Sie vor 50 Jahren in die Armee
getreten ſind in dankbarer Erinnerung an Jhre langjährigen beſonders
im Kriegsminiſterium geleiſteten treuen und guten Dienſte Meinen Glück
wünſch aus Als erneutes Zeichen meines fortgeſetzten gnädigen Wohl
wollens ertheile Jch Jhnen hierdurch die Erlaubniß zum Tragen der Uni
form des 7 Rheiniſchen Jnfanterie Regiments Nr 69 welchem Regiment
Sie 13 Jahre lang angehört und in deſſen Reihen Sie im Feldzuge 1866
mitgekämpft haben

Jm Wiener Gemeinderathe brachte am Dienstag Bürger
meiſter Dr Lueger ein Schreiben des preußiſchen Majors von Förſter
zur Verleſung in welchem derſelbe den herzlichſten Dank für den von der
Wiener Bevölkerung dem aus China heimgekehrten Bataillon bereiteten
Empfang ausſpricht der einen neuen Beweis für die zwiſchen beiden
Herrſchern und ihren Monarchien beſtehende Bundesfreundſchaft bilde

Der Handelstag veranſtaltete am Montag ein Feſtmahl an
welchen etwa 300 Perſonen theilnahmen Auch Handelsminiſter Möller
ſowie Reichsbankpräſident Dr Koch waren zugegen Miniſter Möller
führte in ſeiner Rede etwa ans die Regierung befinde ſich in einer
ſchwierigen Lage Sie müſſe anerkennen daß langfri ſtige Handels
verträge nothwendig ſeien aber auf der anderen Seite ſei der höhere
Schutz der Land wirthſchaft eine politiſche Nothwendigkeit Die Frage
ſei nur die wie weit Man werde aber die Mittellinie der Ver
ſöhnung ſchon finden wenn man nur Vertrauen zu ihm habe

Unter dem Miniſter des Jnneren Freiherrn v Rhein
baben war wie ſeinerzeit erwähnt eine Theilung des Regierungs
bezirks Arnsberg im Prinzip beſchloſſen worden derart daß Dortmund
der Sitz eines Regierungspräſident werden Arnsberg der Sitz eines ſolchen
bleiben ſollte Nach der Dortmunder Tremonia hätten ſich nun die
Anſichten in Betreff dieſer Frage geändert Miniſter Freiherr
v Hammerſtein beabſichtige nämlich überhaupt eine radikale Küur
an unſeren größeren Verwaltungskörpern vorzunehmen die
Oberpräſidien aufzuheben und die Kompetenzen der Regierungspräſidenten
und Landräthe zu vermehren Dadurch ſei auch die Frage der Theilung
des Bezirks Arnsberg ins Stocken gerathen Ob die Mittheilung in
dieſer Form den Thatſachen entſpricht bleibt abzuwarten

Mit Genehmigung des Unterrichtsminiſter s wird an der
Techniſchen Hochſchule zu Berlin dem Programm der Abtheilung für
Chemie und Hüttenkunde folgender Vermerk angefügt werden Die
Abtheilung hält es für wünſchenswerth daß die Studierenden der Chemie
und Hüttenkunde ſich einige mechaniſch techniſche Handfertigkeit an

alten Feind aufzutreten Man ſprach von geſchäftlichen Schi
kanen Konkurrenzneid aber nicht von ſtrafbaren Handlungen
Mayeur hätte ſchon die Börſe umſtellen laſſen und von
Mittag bis drei Uhr alle verhören müſſen die ſchimpfend und
ſtöhnend in dem Säulennmgang erſchienen Ueberdies hatte man
ſich höchſten Ortes ſofort für Lichtenbach verwendet und dem
Unterſuchungsrichter zu verſtehen gegeben daß er auf dem
Holzweg ſei Der Fall von Vanves blieb alſo für alle Zeiten
ein juriſtiſch unlösbares Räthſel

Wenn dieſe tragiſchen Vorgänge denn auch Lichtenbach
äußerlich nicht zu Grunde richteten ſo hatten ſie um ſo ſchwerere
moraliſche Folgen für ihn Acht Tage nach Sophias und
Agoſtinis Tod trat ſeine einzige Tochter in das Kloſter der
Auguſtinerinnen in der St Johannesſtraße

Vater und Kind hatten eine zwei Stunden währende
Auseinanderſetzung gehabt leicheubleich aber feſten Schrittes
hatte Marianne das Arbeitszimmer des Bankiers verlaſſen
Gebeugt zitternd die Wangen von Thränen überſtrömt war
ihr Lichtenbach nachgeeilt auf dem Treppenabſatz wollte er ſie
mit flehend erhobenen Händen aufhalten

Mein Kind ſtammelte er Sei nicht unerbittlich
Marianne ſenkte die Stirn
Jch wollte es ſo gern nicht ſein aber wie ſoll ich ver

geſſen
Ohne ſich umzuwenden ſtieg ſie die ſteinerne Treppe hinab

nach der Einfahrt wo der Wagen wartete um ſie nach dem
Kloſter zu fahren Stöhnend beugte ſich Elias über das eiſerne
Geländer einen Augenblick ſah es aus als ob er ſich hinab
ſtürzen wollte und mit herzzerreißender Stimme rief er Mari
anne Marianne

Sie hob unterm Hauseingang den Kopf Schluchzend
ſtreckte er die Arme nach ihr aus

S habe ja nur Dich Willſt Du Deinen Vater ver
geſſen

Das junge Mädchen ſchüttelte traurig den Kopf aber
ihr Widerſtand war nicht gebrochen Welch entſetzliche Klar
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Ein deutſch luxemburgiſcher Zwiſcheufall hat ſich er
eignet Der deutſche Miniſterreſident Herr v Tſchirſchky und Bögen
dorff der ſich am Montag in Begleitung ſeiner Gattin auf einem
Spaziergange befand betrat einen Privatpark ohne zu wiſſen daß dem
Publikum der Beſuch deſſelben nicht erlaubt ſei Der Sohn des Thor
wächters ein 19jähriger junger Menſch fragte den Geſandten deſſen
Eigenſchaften er nicht kannte was er hier wolle Der Geſandte begnügte
ſich mit der Antwort Das geht Sie nichts an und ſetzte ſeinen Spazier
gang fort Einige Sekunden ſpäter fiel ein Schuß und der Ge
ſandte hörte die Schrotkörner in ſeiner unmittelbaren Nähe einſchlagen
Er wandte ſich um und ſah den Burſchen der die Jagdflinte noch
auf ihn gerichtet hielt Der Geſandte hat dem luxemburgiſchen Miniſter
des Auswartigen bereits über dieſen Vorfall Bericht erſtattet

Nach einem erneuten Erlaß des Staatsſekretärs des
Reichspoſtamts iſt den Unterbeamten der Reichs Poſt und Tele
graphen Verwaltung fortan in ſchriftlicher wie auch in mündlicher Anrede
der Titel Herr beizulegen Die Angelegenheit iſt bereits in der letzten
Reichstagsſeſſion zur Sprache gekommen Der damalige Staatsſekretär
v Podbielski erklärte er werde dafür ſorgen daß die Unterbeamten nicht
mehr Meier ſondern Herr Meier gerüfen werden Der Erlaß ſcheint
aber nicht überall den gewünſchten Erfolg gehabt zu haben Deshalb
wohl ſieht ſich jetzt Herr Krätke zu der Erneuerung veranlaßt

Katholiſche und evangeliſche Politiker, u a der Fürſt
zu Löwenſtein die Abgeordneten Trimborn Lingens Zehnter Graf
von Bernſtorff laden zu einer Beſprechung der Zweikampffrage für
Sonnabend den 19 Oktober in Leipzig ein Die einladenden Herren
halten es für nothwendig daß eine Verſchärfung der Strafen für Be
leidigungen und Ehrenkränkungen angeſtrebt werdeDie Vorgänge auf der Gazelle haben bekanntlich dazu
geführt daß der uhchige Kommandant des Kreuzers Korvettenkapitän

Neitzke von ſeinem neuen Kommando als Kommandant der Kreuzer
Amazone beziehnngsweiſe Meduſa enthoben und zur Verfügung des

Chefs der Oſtſeeſtation geſtellt worden iſt Neitzke erhielt ſechs Wochen
Urlaub innerhalb der Grenzen des Deutſchen Reiches Ueber die Gründe
zu dieſer Maßnahme ſowie die angebliche Meuterei auf dem Schiffe ſelbſt
wird man wohl noch mehr erfahren Korvettenkapitän Neitzke iſt bekannt
lich derſelbe Offizier der bei der letzten Kieler Woche die Startlinie für
Rennboote überfuhr und dafür vom Kaiſer 24 Stunden Stubenarreſt er
hielt Neitzke wollte damals aus dem Marinedienſt ausſcheiden doch ſoll
Prinz Admiral Heinrich ſeinen kaiſerlichen Bruder bewogen haben dem
Offizier die Strafe zu erlaſſen Herr Neitzke ſoll ein beſähigter und
tüchtiger Offizier ſein

Mit dem Gumbinner Mordprozeß beſchäftigt ſich in der
neueſten Nummer der Deutſch Juriſt Ztg der Hallenſer Profeſſor
Dr Frank einer unſerer bedeutendſten Strafrechtslehrer Er unterſucht
die Zuſammenſetzung des Gerichts und kommt zu dem Ergebniß daß eine
Geſetzesverletzung vorliege die die Vernichtung des Urtheils erfordere Die
Ausſichten der Reviſion ſeien die beſten Werde aber das Urtheil
aufgehoben ſo müſſe die neue Verhandlung vor dem Oberkriegsgericht in
Königsberg ſtattfinden Frank hält auch eine Aenderung der Militär
ſtrafgerichtsordnung dahin für nöthig daß wie im bürgerlichen Straf
geſetz die Friſt für die Begründung der Reviſion erſt von der Zuſtellung
des Urtheils an gerechnet werde

Betreffs der Entſchädigungsanſprüche aus dem ſüd
afrikaniſchen Kriege ſchreibt die Voſſ Ztg Diejenigen Deutſchen
die Anſprüche auf Erſatz des Schadens geltend machen wollen der ihnen
durch den füdafrikaniſchen Krieg erwachſen iſt haben ſolche Anſprüche
umgehend zu erheben da mit Sonnabend dem 5 Oktober die Ver
nehmung geſchloſſen und nach dieſem Termine keine Anſprüche mehr
geprüft werden

Der nationalſoziale Parteitag, welcher in Frankfurt a M
tagte nahm einſtimmig eine Reſolution an in der es u a heißt Der
Regierungsentwurf zeigt eine hochſchutzzöllneriſche Tendenz die in
die Wirklichkeit umgeſetzt auf dem Gebiete der Jnduſtrie der Kartell und
Syndikatsbildung Vorſchub leiſten auf dem Gebiete der Landwirthſchaft
zu einer künſtlichen Steigerung der Grundrente führen und ſo die
Konkurrenzfähigkeit der deutſchen Landwirthſchaft ſelbſt auf die Dauer
ſchwer ſchädigen müßte Jnsbeſondere mißbilligen wir die Minimal
ſätze auf Getreide Der Triumph dieſer Zollpolitik würde gleich
bedeutend ſein mit einer Aera wirthſchaftlichen Rückganges ſozialen Still
ſtandes und reaktionärer Geſammtpolitik Den Zolltarif zu Fall zu
bringen das iſt die wichtigſte nationalſoziale Aufgabe des
Augenblicks

Zur Feuerbeſtattung in Berlin wird mitgetheilt Jn der
Urnenhalle auf dem Gemeindefriedhof bei Friedrich sfelde bei Berlin
wurden im Jahre 1900 ſieben neue Urnen mit Brandreſten aufgeſtellt ſo
daß ſich dort im Ganzen 165 Urnen befinden Außerdem wurden 6 Leichen
branubreſte beerdigt 3 im Urnenhain und 3 in anderen Theilen des Fried
hofes Dem Verein für Feuerbeſtattung iſt eine Fläche in unmittelbarer
Nähe der Urnenhalle von der zunächſt verſuchsweiſe 569 Stellen her
gerichtet worden ſind zur Anlegung eines Urnenhains überwieſen
In dieſem Haine werden die Urnen auf Poſlamenten aufgeſtellt oder in
der Erde beſtattet Jede der I qm großen Flächen iſt auf 30 Jahre mit
10 Mk zu bezahlen

Eiſenach 1 Oktober Hier hat ein allgemeiner deutſcher
Frauentag ſiattgefunden Aus den gehaltenen Vorträgen erwähnen wir
ſolche über Rechtsſchutzſtellen für Frauen über die Gründung von Heimen
zur Förderung der Waiſenpflege und über die Förderung des Frauen
erwerbes durch Obſt und Gartenbau Beſonders auf letzterem Gebiet
bleibt noch ſehr viel zu thun übrig

Köln 1 Oktober Zur 54 Hauptverſammlung des evangeliſchen
Vereins der Guſtav Adolf Stiftung ſind zahlreiche Theilnehmer ausallen Gauen Deutſchlands hier eingetroffen Geſtern Nachmittag fand eine

heit mußte ihr geworden ſein Was mußte Lichtenbach zu
gegeben haben daß Marianne ſo unverſöhnlich ſein konnte
Sie machte das Zeichen des Kreuzes gleich als wollte ſie
ihren Muth ſtärken noch bleicher als vorher aber mit feſter
Stimme entgegnete ſie Vergeſſen werde ich Dich nicht Vater
Jch werde für Dich beten

Dann ſtieg ſie ein der Wagen rollte dröhnend durch die
gewölbte Einfahrt und Lichtenbach blieb allein zurück

Langſam ſchleppte er ſich in ſein Arbeitszimmer wo er in
Gedanken verſunken vor ſich hinſtarrte Er zog ſich aber nicht
vom Geſchäft zurück ſondern betrieb es im Gegentheil mit er
höhter Thatkraft Nach der ſchweren Niederlage mit den
Sprengſtoffaktien kehrte ſein Glück zurück Er erholte ſich
vollſtändig durch eine glänzend verlaufende Spekulation mit
Goldminen und war als Geſchäftsmann nie erfolgreicher und
glücklicher geweſen als in den ſechs Monaten nach der Abreiſe
ſeiner Tochter Freude aber ſchien er nicht dabei zu empfinden
und körperlich verfiel er zuſehends Er mußte jetzt oft ſtill
ſtehen und nach Luft ringen wenn er die Treppe zum Börſen
ſagal hinaufſtieg in Geſellſchaft erſchien er gar nicht mehr

Was iſt denn mit unſerm lieben Elias fragte die kleine
Herzogin von Bernay eines Tages Jch höre er ſei leidend
ſollte er den Kummer erleben müſſen ſich zu verlieren

Das leicht hingeworfene Wort war ein prophetiſches An
einem Winterabend fand der eintretende Bediente ſeinen Herrn
tief über den Schreibtiſch gebeugt dem Anſchein nach ein
geſchlafen Er ſprach ihn an erhielt aber keine Antwort
Aengſtlich werdend trat er näher und berührte ihn an der
Schulter aber der Bankier blieb regungslos Jn der ſchlaff
herabhängenden Hand hielt er einen Brief der Tochter der
noch feucht war von ſeinen Thränen Er war todt Das
Schickſal hatte ihn an der einzigen Stelle getroffen wo er

Seneral Anzetger für Halle und den Saalkre e
Berathung des Centralvorſtandes ſtatt an die ſich Abends eine Ver
ſammlung zur gegenſeitigen Begrüßung anſchloß Heute begannen die
eigentlichen Verhandlungen

Straßburg 1 Oktober Die 46 Verſammlung deutſcher Philo
logen und Schulmänner wurde heute unter ſehr zahlreicher Be
weligeng eröffnet und Namens der Regierung vom Staatsſekretär
von Köller begrüßt Namens der Stadt entbot Bürgermeiſter Back
ſeitens der Univerſität der Rektor magnifions Spitta den Gäſten den
Willkommengruß

Frankreich
Die franzöſiſchruſſiſche Waffenbrüderſchaft

Paris 1 Oktober Der von der ruſſiſchen Preſſe ausgehende
Vorſchlag die franzöſiſchruſſiſche Waffenbrüderſchaft durch zeitweiligen
Austauſch militäriſcher Abtheilungen oder durch Errichtung von
franzöſiſchruſſiſchen Militäreinheiten zu bekunden berührt hier angenehm
doch ſpricht nichts für die Geneig der hieſigen maßgebenden Kreiſe
dem Parlamente Vorſchläge in dieſem Sinne zu machen Richtig iſt daß
man wie in Petersburg auch hier den Exercitien der deutſchen China
krieger vor dem Kaiſer Franz Joſef ſymptomatiſche Bedeutung bei
legte und daß der ruſſiſche Vorſchlag eben unter dem Eindruck jener

militäriſchen Demonſtration im Wiener Prater
lanciert wurde Man glaubt hier daß die deutſche und öſterreichiſche
Armeeleitung noch rn folche Ueberraſchungen vorhaben und wird
zweifellos dafür ſorgen daß der Zweibund nicht immer ſtummer Zuſchauer
dabei bleibe Man darf vielmehr erwarten daß lange vor der für
März 1902 beabſichtigten Reiſe Loubets nach PetaTerrg die ſie

anzöſiſche Waffenbrü aft ſich in einer noch zu findenden Weiſe bere werde

Nußland
Zweibund und Dreibund

Petersburg 1 Oktober Die Petersburger Nowoſti bring
eine anerkennende Auslaſſung über die taktvolle n r
welche die deutſche Preſſe gegenüber den frankoruſſiſchen Feierlich
keiten beobachtet hat Ferner weiſt das Blatt auf die maßgebende Be
deutung hin welche die friedfertige Politik Kaiſer Wilhelms aus
übt in allererſter Reihe ſei dies auf die friedliche Haltung des geſammten
Dreibundes zurückzuführen Dies allein genüge um zu bewirken daß
der frankoruſſiſche Zweibund ſeine politiſche Thätigkeit in gleicher Richtung
entwickle Mit dem Moment wo die Politik des Dreibundes eine Ver
änderung erführe und die entgegengeſetzte Richtung einſchlüge müßte be
dingungslos auch die politiſche Wirkſamkeit des franko ruſſiſchen Bundes
den entgegengeſetzten Charakter annehmen

Orient
Rückkehr Arabi Paſchas

Kairo 1 Oktober Der ehemalige egyptiſche Kriegsminiſter
Achmed Arabi Paſcha iſt nach faſt zwanzig jähriger Verbannung
aus Ceylon in ſeine Heimath zurückgekehrt und bereits in Kairo ein
reſfen Dieſe Nachricht ruft die Erinnerung an die bedeutſamen
Ereigniſſe des Jahres 1882 wach die zur Beſitznahme von
Egypten durch die Engländer führten Arabi damals ein noch

Arabi Paſcha
junger Mann von Talent und Energie ſtellte ſich an die Spitze der
egyptiſchen Nationalpartei die auf Verdrängung des ausläirdiſchen Ein
fluſſes hinarbeitete ſeine Stellung als Kriegsminiſter machte es ihm
leicht die Armee für ſeine Pläne zu gewinnen und über den Kopf des
Khedive hinweg den Kampf mit den Engländern aufzunehmen DasBombardement von Alexandria durch die dritiſche Flotte im Juni 1882

nöthigte Arabi zum Rückzug ins Jnnere des Landes und nun ſetzte die
engliſche Politik mit einem meiſterhaften Coup ein Die Engländer ver

Die Dunkelheit ſank mehr und mehr herein die Ge
ſtalten von Onkel und Neffe die ſich ſchweigend in ihren
Lehnſtühlen gegenüberſaßen waren kaum mehr zu unter
ſcheiden Alle Angeſtellten waren weggegangen die Geſchäfts
räume ſtill und leer
W Schläfſt Du eigentlich Onkel fragte Marcel mit einem

al

Nein mein Kleiner ich hänge ſo meinen Gedanken nach
Und womit beſchäftigen ſich die
Mit allem was wir im Lauf des verfloſſenen Jahres

erlebt haben und das iſt viel
Allerdings Und das Ergebniß Deiner Gedanken
Daß wir verteufelt viel Glück hatten Unſere Feinde

waren uns ja hundertfach überlegen Daß ſie nicht über uns
triumphierten verdanken wir ſo recht eigentlich dem Schutz der
Vorſehung

Sehr logiſch denkft Du gerade nicht Onkel ver
teufeltes Glück und Schutz der Vorſehung wie reimt ſich das

Ach Du biſt ein Skeptiker wie all Deine Zeitgenoſſen
Jhr wollt an nichts mehr glauben

An den Zufall glaube ich allerdings nicht verſetzte
Marcel lächelnd um dann mit plötzlichem Ernſt fortzufahren
aber an die menſchliche Willenskraft glaube ich Und wenn

wir wie Du meinſt und wie es ja auch richtig iſt beſonders
beſchützt wurden ſo danken wir das einem feſten Willen
ohne den

Wieder trat Stille ein es war jetzt vollſtändig dunkel im
Zimmer

Einem feſten Willen wiederholte Graff
doch nicht dem jener Frau

Doch Onkel Jene Frau iſt s
Spießgeſellen zum Scheitern gebracht und mich gerettet hat

Du meinſt

die den Plan ihrer
r

eines ſchönen Tages
und beſetzten alle

folgten den Gegner nicht direkt ſondern erſchienen
mit einem ſtarken Landungskorps am Suezkanal
wichtigen Poſitionen an dieſer für Englands Weltſtellun ſo überaus
bedeutungsreichen Meeresſtraße Von da rückte Lord Wolſeley
gegen Arabl s Streitkräfte vor ſchlug ſie entſcheidend bei Tel el Kabir
beſetzte Kairo und unterdrückte jeden weiteren Widerſtand Arabi Paſcha
mußte ſich ergeben wurde vor Gericht geſtellt und zu lebenslänglicher
Verbannung nach Ceylon verurtheilt Nun hat ihn die engliſche Re
gierung begnadigtz ſie braucht heute von der Heimkehr des ehemaligen

nationalen Herr i r r Je Lys im e zufürchten Denn ten hat n den nzig Jahren nachgerade andie Rolle einer Provinz gewöhnt Dur r die ſcharfen Proteſte
der franzöſiſchen Regierung haben ſeit Jahr und Tag aufgehört Arabi
wird alſo in Kairo nur noch als hiſtoriſche Perſönlichkeit einiges Intereſſe

erregen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 Oktober Die Erklärung des Kriegsamts daß
keinerlei Friktion zwiſchen Brodrick und Kitchener ſtattgefunden
habe wird überall fehr ſkeptiſch aufgenommen Jedenfalls ſetzte
Kitchener durch daß die Regierung jetzt verſuchen wird ihm die
weiteren Verſtärkungen zu ſenden die er ſeit Auguſt dringend ver
langt Während Reuters TelegraphenBureau und die hieſigen Blätter
von einem großen britiſchen Sieg im Zululand ſprechen ſind
militäriſche Kreiſe überzeugt daß das Kriegsamt ſehr ſchlechte
Nachrichten erhalten hat aber zurückhält und daß Bothasletzte Operationen ſehr folgreich waren

Reut Bur meldet Der Geſammtverluſt der Buren bei dem
Angriff auf das Jtala wird auf 500 Mann 7 geſchätzt Das
Gefecht dauerte 19 Stunden zwei Tage hatten die Buren zu thun
ihre Todten zu begraben General Louis Botha ſowie die Kom
mandanten Grobelagar Emmett Danhauſer Oppermann Scholz und
Potgieter nahmen an dem Kampf theil die drei Letztgenannten ſind ge
fallen Der Kampf bei dem Fort Proſpect währte 10 Stunden und
endete damit daß der Angriff der Buren abgeſchlagen wurde Ueber
die Verluſte der Engländer ſagt das Reut Bur nichts auch Kitchener
weiß davon nichts weiter zu melden Red

Das Reut Bur ſieht ſich doch veranlaßt vom 29 September aus
Melmoth einen Verluſt der Engländer wie folgt zu melden Ein großerWagenzug der heute Vormittag nach Fort Proſpeet abgegangen war

wurde ſechs Meilen von hier von den Buren weggenommen Der
Feind verbrannte die Wagen mit den Lebensmitteln und nahm das lebende
Vieh mit Der UnterJnſpektor der Natal Polizei Manſell gerieth in Ge
fangenſchaft ſechs Mann der Eingeborenen Polizei fielen zwei wurden
vermißt

Andererſeits liegt eine Meldung vor welche beſtätigt daß die Buren
auf dem Boden des eigentlichen Natal feſten Fuß gefaßt haben Aus
Pietermaritzburg wird telegraphiert Letzten Sonntag Nacht wurden die
Natal Volontäre auf ihrem Poſten am Tree Hill zwölf engliſche
Meilen weſtlich von Glencoe von den Buren in großer Stärke an
gegriffen Die Volunteers leiſteten tapferen Widerſtand Die Meldung
ſagt nicht ob der Widerſtand erfolgreich war Nach einer Meldung
aus Cradock in der Kapkolonie hat Kommandant Smuts die Eiſenbahn
bei Sheldon auf dem Marſche nach Weſten überſchritten Oberſt Goringe
verfolgte ihn Mehrere Buren Kommandos konzentrierten ſich bei ber
Roberts Furt am Vaal Fluß

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 2 Oktober Tannhäuſer Als Eliſabeth ſetzte

Fräulein Zimmermann ihr Gaſtſpiel fort und zwar mit demſelben
freundlichen Erfolge der ihr erſtes Auftreten begleitet hatte Die ſchlanke
Geſtalt und das feine Geſicht ergaben ein zutreffendes Bild der frommen
Fürſtin Fräulein Zimmermann beſtätigte im allgemeinen das bereits
in Hinſicht auf ihre Margarethe abgegebene Urtheil Sie iſt eine ſehr
zuverläſſige muſikaliſch ſichere Sängerin die ihre Partien feſt inne hat
und deren Blick mithin nicht immer ängſtlich am Taktſtock des Kapell
meiſters zu hängen braucht Die Arie Dich theure Halle grüß ich
wieder das Duett mit Tannhäuſer und das warm empfundene Gebet
im dritten Akt waren ſehr annehmbare Leiſtungen nur machte ſich leider
wieder zu ſehr die Schärfe des ausgiebigen umfangreichen Soprans
geltend Könnte im Regiſter der Kopfſtimme mehr Weichheit nnd Rundung
erzielt werden ſo würden die geſanglichen Darbietungen unſeres Gaſtes
zu deſſen Vorzügen auch eine ſehr deutliche Ausſprache gehört bedeutend ge
winnen Doch dürfte die Härte der Tongebung ſchwer zu beſeitigen ſein
Das Spiel iſt bühnengewandt der Geſichtsausdruck belebt und die ſeeliſchen
Erregungen wiederſpiegelnd Bei Begrüßung der Halle hätte ich den Be
wegungen mehr Größe und Ruhe gewünſcht und das haſtige Hin und
Hergehen lieber vermieden geſehen Das Publikum bewies der jungen
Sängerin ſeine Sympathien Nach dem zweiten Akt wurde dreimal ge
rufen Die Partie der Venus hatte eine Neubeſetzung erfahren welche
der Aufführung zum Vortheil gereichte Herr Guth Landgraf hat ſehr
ſchöne Stimmmittel tremoliert aber in einer Weiſe die wirklich kaum an
zuhören iſt Herrn Kapellmeiſter Erdmann der raſtloſen Fleiß bethätigt
war es gelungen verſchiedenen Mängeln die am erſten Opernabend ſtörend
hervortraten abzuhelfen Die beſtens exekutierte Ouvertüre wurde warm

applaudiert B Corony
Lokales

Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugade geſſaktet

Halle 2 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 3 Oktober er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Antrag auf Zubilligung eines Beitrages zu den Koſten für die
Regulierung der Vorfluthverhältniſſe den Feldmarken Wörmlitz
und Beeſen
Antrag die im nächſten Jahre in Halle ſtattfindende Hauptver
ſammlung der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft betreffend
Finalabſchluß das Armenweſen in 1900/1 betreffend und Antrag
auf Nachbewilligung
Finalabſchluß den Schlacht und Viehhof betreffend ſowie Antrag
auf Nachbewilligungen
Antrag auf Mittelbewilligung für die Wiedereröffnung der alten
Leipzigerſtraße
Sonſtige Eingänge

Die Baukommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung in
der Hauptſache mit der Magiſtratsvorlage betr Erbauung eines neuen
Ober Realſchulgebäudes Der vorliegende Entwurf ſchließt mit einer
Koſtenſumme von rund 590000 Mk ab Mit Rückſicht auf die Wichtig
keit der Vorlage wurde eine zweite Leſung beſchloſſen Die Petition der
Glaſerinnung betr Vergebung von Arbeiten wurde durch Uedergang zur
Tagesordnung erledigt da ſich die Kommiſſion überzeugte daß das Stadt
bauamt durchaus korrekt verfährt Endlich wurden noch die wegen des
Ausbaues von Straßentheilen im ſüdlichen Bebauungsplan abgeſchloſſenen
Verträge genehmigt und die Mittel zur Erneuerung von Vorhängen im
Peißnitz Reſtaurationsgebäude bewilligt

Liberale Wählerverſammluung Jm großen Saal der Kaiſer
ſäle fand geſtern Abend unter Vorſitz des Herrn Stadtverordneten
Schmidt eine liberale Wählerverſammlung ſtatt in welcher Herr Reichs
und Landtagsabgeordneter Rektor Jul Kopſch Berlin einen Vortrag über

Die Gefahren des Zolltarifs hielt Bei Berathung der Geſetze
und Staatsmaßnahmen frage man nicht mehr danach was dem Ge
ſammtwohl ſrommt ſondern was dieſem oder jenem Stande Nutzen
bringt Gewiſſenloſe Agitatoren ſeien hingetreten und hätten erklärt ſie
ſeien Arbeitervertreter andere hätten ſich als Vertreter des Mittelſtandes
vorgeſtellt und die dritten wollten Vertreter der Landwirihſchaft ſein Die
Männer welche allein das Allgemeinwohl auf ihre Fahne geſchrieben
haben die zu ehrlich ſind um eigennützige Politik zu treiben würden als
rückſtändig verlacht und verhöhnt Der Liberalismus nehme dieſen Spoit
und Hohn mnit Dank entgegen denn das Wort ehrlich währt am

n e

längſten habe auch für das politiſche Leben Giltigkeit Der Höhepunkt
der Jntereſſenpolitik ſei durch die Agitationen des Bundes der Landwirthe
erreicht Dank dieſer Agitationen ſtänden wir vor ſchweren wirthſchaftlichen
Kämpfen Sei denn der Staat dazu da um einer kleinen aber mächtigen
Gruppe zu dienen oder habe er die Aufgabe die Intereſſen Aller wahr

Weil ſie Dich liebte
Weil ſie mich liebte

Der Onkel Graff ſtieß einen Seufzer aus ſtopfte ſich ſeine
Pfeife und ſteckte ſie an Schluß folgt

wundbar war an ſeiner väterlichen Liebe
Sechs Monate ſpäter ſaßen der Onkel Graff und Marcel

r Dämmerſtunde beiſammen Die Abendpoſt war erledigt
worden Baradier ſchon hinaufgegangen
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ehmen Der vorgelegte Zolltarif übertreffe die ſchlimmſten Be

ürchtungen Seine charakteriſtiſchen Merkmale ſeien außergewöhnlichenicht für möglich gehaltene Erhöhungen der Zölle auf die Rethwendigſen

Lebensmittel und Einführung eines Doppeltarifs Durch die vor
geſchlagenen Mindeſtzölle auf Getreide werde es der Regierung un
möglich gemacht bei den Handelsvertragsverhandlungen anderen
Staaten Konzeſſionen zu machen Da aber ein Handelsvertrag
nach und nach durch Bieten und Handeln entſtehe ſo bedeute der Mindeſt
tarif eine Ohrfeige für die Regierung damit nur ja die Agrarier große
Freude daran haben Bisher gingen alle Waaren und Gegenſtände zoll
frei in Deutſchland ein für welche nicht ein beſonderer Zollſatz feſtgeſtellt
war Jn dem neuen Entwurfe heiße es daß alles dem Zolle unterworfen
iſt was nicht ausdrücklich als zollfrei bezeichnet iſt Der Begriff zollfrei
im Sinne des Tarifentwurfs erſcheine aber als eine Art böſer Scherz
denn außer jungen Eſeln welche der Mutter folgen außer Orden Schnecken
und Froſchkeulen ſei ziemlich alles nur Denkbare mit Zoll belegt Mit
dem Doppeltarife ſeien Handelsverträge die ſich ſo ſegensreich für unſer
Volk erwieſen haben Ausgelsloſen Redner ſchildert eingehend die
Wirkungen der Handelsverträge unter deren Herrſchaft eine zwar lang
ſame aber ſtetige Aufbeſſerung der geſammten Lebenshaltung unſeres
Volkes eingetreten ſei Der kleine Bauer habe nicht das geringſte Intereſſe
an den Getreidezöllen Jhm werde es zwar möglich im Herbſt einmal
Getreide etwas theurer zu verkaufen da er aber nicht mehr produziere
als er für ſich und ſeine Familie braucht ſo müſſe er im Laufe des Jahres
alles wieder theurer zurückkaufen Der kleine Landwirth hänge in der
Hauptſache von der Viehwirthſchaft ab und deshalb habe er großes Inter
eſſe an der Erhaltung einer geſunden Jnduſtrie Von einem Rückgange
der Jnduſtrie der unzweifelhaft eintrete wenn die Handelsverträge
nicht erneuert werden habe nicht nur der Jnduſtrielle der Kaufmann
und der induſtrielle Arbeiter ſondern beſonders auch der Handwerker
und der Beamte Schaden Alle Stände hätten begründete Urſache
dem Tarife mit bangen Sorgen entgegenzuſehen der geſchaffen werden
ſolle nur zu Gunſten einer kleinen ohnehin ſchon bevorzugten
Gruppe Die nene Wirthſchaftspolitik der Regierung berge in ſich die
große Gefahr einer Störung des ſozialen Friedens und eine Erſchwerung
der Aufrechterhaltung des Völkerfriedens denn alle fremden Staaten
rüſteten ſich zu einem wirthſchaftlichen Kampfe mit Deutſchland Ob es
bei dem wirthſchaftlichen Kampfe bleiben wird wer ſolle das wiſſen Die
Darlegungen des Herrn Kopſch fanden langanhaltenden ſtürmiſchen Beifall
der Zuhörer Zuletzt wurde folgende Reſolution von der Verſammlung
einſtimmig angenommen

Die heute in den Kaiſerſälen in Halle a S tagende liberale
Wählerverſammlung ſpricht ſich entſchieden gegen den neuen Zolltarif
aus da er die Erneuerung der Handelsverträge gefährden und die Ver
nichtung unſerer exportierenden Jnduſtrien zweifellos herbeiführen müßte
Sie proteſtiert gegen die geplanten Zollerhöhungen und namentlich gegen
die Erhöhung der Zölle auf Lebensmittel und Rohmaterialien durch
welche gerade der ärmere Theil des Volkes am ſchwerſten belaſtet und
auch die Mehrheit der Landwirthe geſchädigt würde Die Verſammlung
richtet die Bitte an den hohen Bundesrath und den hohen Reichstag
für die Fortſetzung der bewährten Handelsvertragspolitik auf der bis
herigen Grundlage mit allen Kräften einzutreten

Der J communale Wahlbezirköverein hat heute Mittwoch
den 2 Oktober Abends 8 Uhr im Rathskeller Monatsverſammlung
mit folgender Tagesordnung 1 Stadtverordnetenwahl 2 Beſſere Be
leuchtung der Straßen 3 Vergebung ſtädtiſcher ArbeitenVerſchobene Lotterie Jiehung Die für den 30 September in

Ausſicht genommene Ziehung der Lotterie zum Beſten der Errichtung
einer Bismarckſäule auf dem hohen Petersberge iſt mit Ge
nehmigung des Herrn Oberpräſidenten bis Anfang Januar 1902 ver
ſchoben

StadtTheater Als 20 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb
geht am Donnerstag die komiſche Oper Czar und Zimmermann von
Albert Lortzing in Scene Die neue Opernſoubrette Frl Sieder ſingt die
Partie der Marie und Herr Brandes tritt uns zum erſten Male in einer
größeren Buffopartie der des Bürgermeiſters van Bett entgegen Den
Czaren ſingt Herr Fanta die übrigen Partien ſingen die Herren Gruſelli
Raven Guth den Jwanoff Herr Förſter

Concert Das Halleſche Zither Mandolinen Trio Adam ver
anſtaltet am Dienstag den 8 Oktober Abends 8 Uhr ein Concert im
Wintergarten

Soirée Fly und Slade Die Darbietungen die das Künſtler
paar heute Abend im Saale der Kaiſerſäle zur Aufführung bringt
haben hierſelbſt ſ Zt in allen gebildeten Kreiſen großes Aufſehen erregt
Die Vorführungen dieſes eigenartigen Künſtlerpaares zeichnen ſich be
ſonders aus durch die noble Art der Darſtellung und große Vollendung
alles Gebotenen

Dienſtjubiläum Auf 25 Jahre reicher geſegneter Wirkſamkeit
in der hieſigen katholiſchen Schuie und Gemeinde konnte geſtern die
Lehrerin Fräulein Frayziska Schnitger zurückblicken Aus diefem An
laß verſammelte ſich das Lehrerkollegium zu einer kleinen erhebenden Feier
nach dem Unierrichte im Schulſaale

Einjährig freiwilligen Prüfung in Merſeburg Am 27
und 28 September beſtanden von 8 Schülern 3 und zwar 2 aus dem
Dr Krauſe ſchen 1 aus dem Jnſtitut des Herrn Sommer Dr Harang
Jn der Anſtalt des Dr Krauſe war ein junger Techniker Paul Lands
mann ans Halle vorbereitet worden der wegen ſeiner hervorragenden
Leiſtungen in den einzelnen Fächern von dem Vorſitzenden Herrn Re
gierungsrath Dittmer belobt wurde

Radfahrer Club Normannia von 1895 Das Club
Wettfahren auf der Halleſchen Rennbahn Merſeburger Chauſſee Nr 4
hatte folgendes Reſultat J Erſtfahren 1000 Alfred Herzog 1 in
1 Min 40 Sek Siegmund Gade 2 in 1 Min 41 Sek Max Wiede
mann 3 in 1 Min 41 Sek II Haupifahren 2000 Walther
Keitel 1 in 4 Min 35 Sek Fritz Fenner 2 in 4 Min 36 Sek Alwin
Hickmann 3 in 4 Min 37 Sek Siegmund Gade 4 in 4 Min 37 Sek

V

Geneeul Auzelger für Halle und den Saalkreis Oktober
III Zwiſchenrennen 1200 Alfred Herzog 1 in 2 Min 55 SekKarl Barthel 2 in 2 Min 58 Sek ine vitht 3 in 2 Min 59 Sek

IV Opelfahren 2000 Fritz Kötel 1 in 4 Min 18 Sek Willy
Reichert 2 in 4 Min 18 Sek Max Wiedemann 3 in 4 Min
19 Sek Otto Henze 4 in 4 Min 38 Sek V Vorgabefahren 2000 Siegmund Gade 1 in 8 Min 30 Sek Max
Wiedemann 2 in Min 34 Sek Alwin Hickmann 8 in 3 Min 42 Sek
Willy Reichert 4 in 8 Min 43 Sek VI 10 Kilometer Fahren
Siegmund Gade 1 in 17 Min 20 Sek Alwin Hickmann 2 in 19 Min
Fritz Kötel 3 in 19 Min 05 Sek Max Wiedemann 4 in 19 Min80 Sek Troſtfahren 1200 Jn dieſem Rennen gingen Klub
kamerad Fritz Kleinau und Otto Henze in 2 Min 40 Sek geſchloſſen
über das Band

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine zu Halle a S
Der nächſte Diskutierabend findet nicht wie es in der Verſammlungs
anzeige heißt Donnerstag den 3 Oktober im Reſtaurant Caprivi hier
ſelbſt ſtatt Dagegen findet Sonntag den 6 Oktober Vormittags 10 Uhr
eine Zuſammenkunft in Nietleben im dortigen Vereinslokale des Orte
vereins der Fabrik und Handarbeiter ſtatt Herr J Klingebiel wird
über das Unfallverſicherungsgeſetz ſprechen Abmarſch der Halleſchen
Theilnehmer pünktlich um 9 Uhr vom Hettſtedter Bahnhof aus

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 7 Uhr nach Mag
deburgerſtraße 48 gerufen woſelbſt ein Briquettbrand zu beſeitigen war
Um Uhr kehrte der ausgerückte Zug in das Depot zurück

Selbſtmord Geſtern Mittag erſchoß ſich in ſeiner Wohnung
der frühere Getreidehändler und Makler Wilhelm Potzelt Lebensüber
druß ſoll den 57 Jahre alten Mann in den Tod getrieben haben Seine
finanziellen Verhältniſſe waren in den letzten Jahren ſehr mißliche ge
worden

Selbſtmordverſuch Jn vergangener Nacht ſprang der Ober
kellner Fehſe aus Leipzig von der Würfelwieſe in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
in den Mühlgraben Jm Waſſer wurde ihm aber die Sache wieder leid
er rettete ſich wieder an das Ufer und ging dann in die Stadt wo er
von einem Polizeiſergeanten auf die Wache gebracht wurde Da F ganz
durchnäßt war und er fortgeſetzt vom Froſt geſchüttelt wurde brachte man
ihn dann vorläufig in die mediziniſche Klinik

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 1 Oktober Der Geſchirrführer Franz Sondershauſen
und Martha Himpel Magdeburgerſtraße 57 und Gr Ulrichſtraße 60 Der
Bankbeamte Eugen Schochow und Elſe Meyer Mocker und Manzsfelder
ſtraße 52 Der Handarbeiter Otto Schmidt und Minna Voigt Ober
Teutſchenthal und Unter Teutſchenthal Der Kupferſchmied Theodor Sey
farth und Emma Thomas Halle und Cöthen

Geboren 1 Oktober Dem Fabrikarbeiter Paul Reinhardt ein S
Paul Schwetſchkeſtraße 39 Dem Koöonditor Franz Donner ein S Walther
Lindenſtraße 56 Dem Gaſtwirth Paul Biſchoff ein S Karl Moritzkirch
hof 5 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Hey eine T Charlotte Schmied
ſtraße 20 Dem Fabrikarbeiter Reinhold Brode ein S Kurt Schützen
ſtraße 16 Dem Techniker Karl Nicolai eine T Charlotte Steinweg 2
Dem Handarbeiter Paul Stummer ein S Kurt Schülershof 15 Dem
Schloſſer Oskar Stab ein S Ernſt Raffinerieſtraße 26 Dem Kaufmann
Theodor Weinſtein eine T Charlotte Streiberſtraße 9 Dem Fabrik
arbeiter Guſtav Hügel eine T Anng Kaulenberg 2

Geſtorben 1 Oktober Des Maſchiniſt Von Seidel S todigeb
Spitze 5 Des Manrer Otto Meyer T Toni 2 Klinik Der Böttcher
meiſter Auguſt Ehrlich 67 Klinik Des Arbeiter Wilhelm Henze S
Max 8 J Saalberg 7

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Eheſchließung 1 Oktober Der Bergaſſeſſor Hermann v Könen und

Jenny Leopold Am Kirchthor 22 und Reichärdtſtraße 9
Geboren 1 Oktober Dem Buffetier Otto Trommer eine T Elly

Weidenplan 24 Dem Geſchirrführer Paul Rothhardt ein S Otto Tro
thaerſtraße 78 Dem Eiſendreher Guſtav Horn eine T Elſe Eichendorff
r 17 Dem Fleiſcher Otto VBrettſchneider ein S Willy Brachwitzer
traße 1

Geſtorben 1 Oktober Der Bauunternehmer Hermann Wege 40
Gr Brunnenſtraße 46 Des Handarbeiter Friedrich Mernitz T Martha
5 Ziethenſtraße 35
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

FTrlegramme und letzte Unchrichten
Kaſſel 2 Oktober Meldung des B Bisher noch nicht

ermittelte Perſonen verſuchten auf der Strecke Gießen Fulda in der Nähe

von Ehringhanſen einen Perſonenzug zum Entgleiſen zu bringen
An einer Stelle mit ſtarkem Gefälle im Walde war eine Eichenſchwelle
quer über die Schienen genagelt worden Nur durch Umſicht des Loko
motivführers welcher rechtzeitig den Zug zum Stehen brachte wurde großes

Unglück verhütet

Pola 2 Oktober Wolff s Bur Unter dem Donner der Ge
ſchütze und dem brauſenden Jubel der Bevölkerung traf geſtern das
öſterreichiſch ungariſche Chinageſchwader hier ein und wurde vom
Marinekommandanten Frhrn v Spaun und vom Korpskommandanten
v Succovaty feierlich empfangen Frhr v Spaun beglückwünſchte die
Offiziere und Mannſchaften welche die Ehre der öſterreichiſchungariſchen

Flagge unter ſchwierigen außergewöhnlichen Verhältniſſen vor dem Feinde
hochzuhalten wußten und zu den ihnen verliehenen Auszeichnungen Er
überreichte ihnen dieſelben perſönlich

Moskau 2 Oktober Meldung des Kl Der Bürger
meiſter theilte in der Sitzung der Stadtverordneten mit daß der
Millionär Solodovnikow der Stadt zwölf Millionen ver

Sefte 3
J à 22 W D,2s222,22 J

macht habe zur Errichtung von Häuſern mit wohlfeilen Woh
nungen für Arme

Konſtantinopel 2 Oktober Wiener Tel Correſp Bur Jn
Samſun am Schwarzen Meere ſtnd ſechs Peſtfälle vorgekommen
Der Geſundheitsrath ordnete infolgedeſſen für die Herkünfte aus Samſun
eine zehntägige Quarantäne an An Bord des Lloyddampfers Maria
Tereſa welcher am 15 September von hier abging und am 26 Sep
tember in Alexandrien eintraf erkrankten drei Perſonen an der Peſt

London 2 Oktober Meldung des Kl Wie die Blätter
melden iſt die Auseinanderſetzung des Königs mit den Miniſtern eine
ſehr heftige geweſen Der König ſoll ſich darüber beſchwert haben
daß ihm die Nachrichten vom Kriegsſchauplatze meiſt unvoll
ſtändig übermittelt werden und ſich dieſe Handlungsweiſe energiſch ver
beten haben

London 2 Oktober Wolff s Bur Die St James Gazette
meldet Es verlautet daß neuerdings beträchtliche Verſtärkungen
nach Südafrika geſchickt und daß mehrere Miliz Regimenter wieder neu
gebildet werden ſollen Auch ſoll eine Anzahl von Truppen welche in
Indien ſtehen nach Südafrika geſandt werden

Newyork 2 Oktober Meldung des Kl Jn Houſton
Texas hat am Montag der allgemein bekannte und angeſehene Advokat

Dr Theodor Boyd den Richter Dr Shinn durch drei Revolver
ſchüſſe niedergeſtreckt Die That wurde auf offener Straße verübt Das
Motiv derſelben bildete eine Streitverhandlung in die Dr Boyd ver
wickelt war und welche von dem Richter Dr Shinn in einer für den
Rechtsanwalt ungünſtigen Weiſe entſchieden wurde Dr Boyd ſtellte ſich
nach verübter That ſelbſt der Behörde

Newyork 2 Oktober Wolff s Bur Ein Telegramm aus
Willemſtad beſtätigt in vollem Umfange die ſchwere Niederlage der
Venezulaner am 14 September auf ihrem Rückzuge von La Hacha
Die columbiſchen Truppen griffen die Venezulaner von allen Seiten
an und zerſprengten ſie die Fliehenden wurden dann noch von Jndianern
überfallen

Kanton 2 Oktober Meldung des B Die deutſche
Miſſionsſtation bei Hſingning wurde von Rebellen zerſtört Die
Miſſionare der Station ſind in Sicherheit Der hieſige deutſche Konſul
hat ſofort die chineſiſchen Behörden zu energiſchen Schritten veranlaßt
Die Nachricht iſt zu komprimiert als daß man im Stande wäre Schlüſſe
auf die Zuſtände in der bedrohten Gegend zu ziehen Jedenfalls iſt die
Station auf einem Gebiet gelegen in welchem die Expedionstruppen der
Mächte nicht operiert haben Welcher Art die Rebellen ſind die den
Angriff ausführten iſt vollkommen unklar

u

2 muß man wenner er a er reun Enttäuſchungen
ausbleiben ſollen

äußerſt vorſichtig ſein Daſſelbe gilt wenn man zur Herſtellung oder Er
haltung der Geſundheit dieſes werthvollſten Gutes der Menſchheit geeignete
Mittel wählen ſoll Gerade bei den ſo häufigen Bruſt und Halsleiden
die bei Nichtbeachtung der heimtückiſchen Lungenſchwindſucht den Eingang
erleichtern indem ſie die Schleimhäute der Athmungsorgane für Aufnahme
der Tuberkelbazillen einpfänglicher machen heißt es die richtige Wahl zu
treffen Als beſter Freund deſſen Treue nie verſagte hat ſich nun wie
Tauſende und Abertauſende von Anerkennungsſchreiben beweiſen bei hart
näckigem Huſten Heiſerkeit Athemnoth Aſthma Luftröhren Bronchial
Katarrh Lungenſpitzen und Kehlkopfaffektidnen Bruſtbeklemmungen
Lungenkatarrh Vluthuſten und ſelbſt bei den ernſteſten Erkrankungen der
Luftwege der ruſſiſche Knöterich Bruſtthee bewährt Wer zu dieſen Krank
heiten disponiert iſt ſollte ſtets dieſen wahren Hausfreund vorräthig haben
Jn einer von Herrn Ernſt Weidemann in Liebenburg a H ver
faßten Schrift findet man alles Nähere über die rationelle Anwendung
dieſes Heilthees Dieſe Broſchüre wird auf Wunſch überall hin gratis und
franko verſandt

Um den Patienten den Bezug dieſer Pflanze in wirklich echter Form
zu ermöglichen verſendet Herr Ernſt Weidemann den Knöterichthee in
Packeten à 1 Mk Jedes Packet trägt eine Schutzmarke mit den Buch
ſtaben E und ſind dieſe ſowie Weidemanns ruſſiſcher Knöterich
patentamtlich geſchützt worden ſo daß ſich jeder vor werthloſen Nach
ahmungen ſchützen kann Man weiſe daher jedes Packet ohne Schutzmarke
und den Namen E Weidemann zuriick Um im Publikum Vertrauen zu
erwecken haben ſich auch Nachahmer geſunden welche die Weidemann ſche
Broſchüre theilweiſe abgedruckt haben und damit ihren angeblich
ruſſiſchen Knöterich in den Handel bringen wollen Depot in Halle
G Oswald Nachfl Geiſtſtraße 34 Helmbold Co Leipziger
ſtraße 104 E Walther Nachfl Steinweg 26 Neumarkt Drogerie
Bernburgerſtraße 32

Wafſſerſtände Am 1 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,34
Unterpegel 0,10 2 Oktober Halle unterhalb 1,73
Trotha 1,41 1 Oktober Bernburg 4 0,90 Calbe Unter
pegel 0,24 Oberpegel 1,44 Dresden 1,69 Magde
burg 0,80
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Donnerskag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Grosse Auswahl

Regulator

in den neueſt Muſtern
in ſolider und eleganter

Ausführung von
14 an bis 150

Goldene
Damen Remontoir

von 20 an bis 300
Goldene

Herren Remontoir

v 50 an bis 300
Silherne

Herren Remontoir

von 10 65
Nickelnhren v 6 an
Weckuhren v 3 an

Die Waaren ſind in meinem Schau

S S

fenfter mit den Dreiſen ausgeftellt

Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

H Schinäler
Uhren und Goldwagarenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Billigſte und beſte

Reparaturen Werkſtatt

Umzuge
empfehle ich

Iänoleum Läufer

Linoleum Teppiche
von 5 Mark an pro

Stück in prachtvollen Muſtern

Länoleum Vorlagen
vor Waſchtiſche

Länoleum Rester
zu billigen Preiſen

Linoleum zum Auslegen
ganzer Zimmer

S 6Granit Iinoleum

Hugo Nehab
Nachfolger

Special Geschäft
für Gummiwagren Wachstuch

und Linolenm

27 Gr Alrichſtr 27

e wart g
iſt die Zahl der

kranken

FrauenSie wiſſen nicht wie Sie ſich in
einzig vollkommener Weiſe vor den

in erſchreckendem Maße verbreiteten und ſich
immer mehr ausbreitenden Frauenleiden
ſchützen können und müſſen das Werk des
berühmten Hygienikers Dr Baum hierüber
leſen Preis Mk 1,50 Probeauszüge ausdemſelben 30 Pfg Marken

M Kröning Magdeburg O
M UVUnger s

gien Schutz
Kerztlich als bequemſter unſchädlichſter

abſolut zuverläſſiger hygieniſcher Frauen
ſchutz anerkannt Von vielen Frauenärzten
Univerſitätsprof 2c nach veislich verordnet
Tauſende von P ierkennungen zur Einſicht

1 Dtzd Mk 2 2 Dtzd Mk 50
3 Dhd Mk 5 Porto 20 Pſg
H Unger Chem Laboratorium

Berſin X Friedrichſtr 131 e
Jn Halle zu haben Löwenapotheke

ferner Osc Jlſchner Gr Ulrichſtr 409

Cin guter Haustruuk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Exrport Doppelbier

in Flaſchen k 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Vrasbutfer 10 Pfd Colli 5,95 zur

Probe 5 Pfd Butter u 5 Pfd Honig 4,95Stornlioh Tiuſte 3 vie Oderberg

in neneſten Deſſins 21
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Stufenleitern
leicht ſicher ſtehend

Vogelbauer
von Holz und Draht

r re d x e

Fruchtſchalen und
Aufſätze

9

Halle a Leipzigerstrasse 90

Die Jirma C F Ritter führt nur gute KOnali
täten und garantiert bei jedem Stück für zweck

entſprechende Haltbarkeit
Zlmtauſch bereitwilligſt geſtattet

Gardinenſtangen
in allen Größtzen

Paneele
in grotzer Auswahl

Zuggardinen Cinrichtungen

praktiſche Konſtruktion

Handtuchhalter
zum Hängen und Stellen

S
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Getväürz Etageren Wirtſchaftswagen Krümelſchippen
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a

Kindermöbel

Schirmſtänder Garderobrhalter

9
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Kos enden Tiſchlampen
F Ritte

Halle a S Leipzigerstrasse 90
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Nr 22
Werkstatt für
Reparatur

T anerkannt sauberste
Ausführungen solidesten Preisen

Herm Schindler
Uhrmacher Halle a/SGr U irichstr 35 Eecked Promenade

NB In meiner Werkstatt werden
nur solide u saubere Arbeiten aus
geführt Anerkennungen hierüber zu
Diensten Reichhaltig Lager aller
Arten Uhren u Gold waaren

Meissner Dombau

6 01 Lotterie
Ziehung

26 Det bis 2 Nov

Loose à 3 Mk T
13160 War u Prämie zahſbar

ug im Betrage von Mark

375 000
Im glücklichsten Falle ist

der grösste Gewinn er

Pro und n
v
S

J

s

8
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Zaen 2506 h 10000

5 23000 15000
20 100020000
30 2500 15000
50 2300 15000
150 100 15000
400 50220000
1000 2020000
11500 10 115000

Loose gegen Postanweisung
ger Nachnahme empfiehlt

das General Debit
Alexander Hessel

Königl Sachs Lotterie Collection

DHressen Weissegasse 1
I VerkaufssteHhen in Halle a S

Schroedel Simon
Gr Ulrichstr 46

Pfeffer sche Buchhandlung
Paul Keitel Cigarreu Import

Ernst Kleinschmidt Lotteriegesch àJoh König Pettrieh Kopsch S
J Schmeerstr 20 Otto Hendel
Markt 24 Oscar Schröder

e Z

Psoriasis Schuppenflechte trockene und
näſſende Flechte Bartflechte Kopfgrind
Kopfſchuppen Wimmerln Miteſſer Geſichts
pickel unreinen Teint Finnen Geſichtsröthe
ſcrophulöſe Ekzeme Hautjucken Neſſelſucht
Hautausſchläge und alte Wunden aller
Art ſowie

G offene Beine O
heilt gründlich die altbewährteKipp sche Heilsalhe

Zahlreiche Dankſchreiben
Gift und ſäurefrei Büchſe 1 Mk

Zu haben in den Apotheken

Man achte auf den Namen Ripp
Wo nicht echt zu haben verſendet die

Apotheke zu

Weinböhla Nr 27
größere Doſen nur dieſe à 2 Mk gegen
Einſendung od Nachnahme

Beſt 3 Th Benzoefett Naphthalan
Ei gelb je 20 Bienenwachs Walrat Venet
Terpent je 5 E pikarin 2

Möbelfuhren werd angenommen

Herm Nöhrhoff Magdeburgerſtr 9

e EchteBerl geſchl
Garantie

miockel Glanz b
keine minderwerthi WaareGlü hiohen 9 Rack

300 Dalli PlättenS piritnsplätten v
6,50an Aermel

plättbretter ſtark
125 große Plättbretter Waſch und
Wringmaſch Wäſcherollen neue Glanzier
e

Gustav Rensoh Poſtſtr 910
dagazin für Haus und Kücheng rätheR Amt onm

Buchhandlung nur noch

Alte Promenadoe Ia
gegenüber dem Stadttheater

a


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1901


